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Die diesjährige Kantonale Tagung, die am . August  im  Berufsbildungszentrum 
Herisau stattfand, war dem Thema «Umgang mit Heterogenität» gewidmet. Gut 
10 Lehr- und Schulleitungspersonen sowie Behördenmitglieder nahmen daran 
teil. Dr. Marion Rogalla, Pädagogische Hochschule des Kantons St. Gallen, und 
Prof. Dr. Kurt Reusser, Universität Zürich, hielten Grundsatzreferate, die im 
Folgenden zusammengefasst bzw. ausschnittweise wiedergegeben werden. 
Lernwirksamer Unterricht – das 
Kerngeschäft von Lehrpersonen
Prof. Dr. Kurt Reusser, Universität Zürich
Gegenstand
– Personale und kulturelle 
 Signi kanz der Inhalte
– Aufgabenqualität
– Lehrstofforganisation





















































































































































Erforderlich ist auch ein Wandel des Rollenverständnisses von Lehrpersonen:
Dieser	Wandel	bedingt	die	Entwicklung	neuer	Handlungskompetenzen	und	die	Erweiterung	des	didaktischen	
Repertoires	der	Lehrpersonen.	























































Forschung und Publikationen:  
http://www.didac.uzh.ch/forschung
Videoportal: http://www.didac.uzh.ch/videoportal















Hypothese 1: Die Klassen, welche von Lehrper-
sonen mit hoher adaptiver Lehrkompetenz unter-
richtet werden, haben einen höheren Lernerfolg 







1 Dieser Artikel basiert auf dem Nationalfonds-Projekt «Adaptive Lehrkom-
petenz – Analyse von Struktur, Veränderbarkeit und Wirkung handlungssteu-
ernden Lehrerwissens». Gesuchsteller: Erwin Beck, Matthias Baer, Titus Gul-
dimann. Dem Forschungsteam gehören zudem an: Sonja Bischoff, Christian 
Brühwiler, Peter Müller, Ruth Niedermann, Marion Rogalla und Franziska Vogt. 
